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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
zum heutigen Heimspiel unserer Mannschaft gegen den Lon-
gericher SC aus Köln begrüße ich Sie ganz herzlich. Auch die
Gästefans, die ihre Mannschaft begleiten, heiße ich hier in
unserer Sporthalle willkommen, und natürlich alle, die zum
Team gehören, die Spieler, Trainer und Betreuer, ebenso die
Vertreter der Presse und die Schiedsrichter. Das Spiel leiten die
Brüder Michael und Stephan Meyer aus Mönchengladbach.
Gastmannschaft und Schiedsrichter sind also dort beheimatet,

wo vor zwei Wochen der Karneval begonnen hat. Auch hier in Ostwestfalen ist die
Stimmung gut und ganz besonders beim TuS Spenge.
Das verdanken wir der Leistung unserer Mannschaft in den vergangenen fünf Spie-
len. Auf ein Unentschieden folgten vier Siege in Folge, drei davon auswärts. Das
hat den TuS nach 12 Spieltagen auf den 4. Tabellenplatz gebracht, wahrlich kein
schlechtes Ergebnis für einen Aufsteiger! Dass diese guten Ergebnisse erreicht
werden konnten, obwohl verletzungsbedingt einige Spieler fehlten, zeigt, dass der
jetzt aktuelle Kader ausgeglichen und groß genug ist.
Natürlich ist es das Ziel unserer Mannschaft, diese gute Entwicklung heute fortzu-
setzen.
Und wir blicken bereits etwas weiter in die Zukunft. Ich freue mich sehr, dass
einige Spieler gerade ihre Verträge verlängert haben: Kevin Becker, Leon Prüßner,
Gordon Gräfe, Oliver Tesch, Justus Aufderheide, Philipp Holtmann und Nils van
Zütphen.

Übrigens: Das historische Foto aus dem letzten HandballReport wurde im Februar
2009 aufgenommen, im Heimspiel gegen Bayer Dormagen. Es zeigt Christoph
Piske, der heute Spielertrainer beim HC Arbon in der Schweiz ist.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp
- Meisterbetrieb -
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Erste Vertragsverlängerungen
In der vergangenen Woche konnte die Sportliche Leitung des
TuS Spenge die ersten Vertragsverlängerungen für die nächs-
te und übernächste Saison unter Dach und Fach bringen. Die
Gespräche mit Justus Aufderheide, Kevin Becker, Gordon
Gräfe, Philipp Holtmann, Leon Prüßner, Oliver Tesch und Nils
van Zütphen, die ihre Verträge für zwei weitere Jahre bis zum
Ende der Saison 2020/21 verlängerten, verliefen überaus
harmonisch. Der jüngst abgeschlossene Vertrag mit Fynn
Prüßner geht ohnehin über zwei Jahre. Vertragsgespräche
mit weiteren Spielern werden in den nächsten Tagen bzw.
Wochen stattfinden.
Oliver Tesch fehlt auf dem Foto, da er sich beim Spiel in Lan-
genfeld eine Gesichtsverletzung zugezogen hat und er z.Zt.
krankgeschrieben ist.Fo
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TuS Spenge hat Zielvorgabe vorzeitig erfüllt
Die Zielvorgabe von Trainer Heiko Holtmann haben die Dritt-
liga-Handballer des TuS Spenge vorzeitig erfüllt: Nach dem
deutlichen 29:22-Auswärtserfolg beim Tabellenletzten SG
Langenfeld stehen die bis Weihnachten anvisierten 16 Punk-
te auf dem Haben-Konto. Die bis zur Winterpause noch aus-
zutragenden vier Spiele (drei in eigener Halle, eins auswärts)
sind so gesehen ein allerdings ernstzunehmender Kürlauf.
Im Spiel der Deutschen Amateur-Pokalsieger 2016 (Langen-
feld) und 2017 + 2018 (Spenge) führten die Rheinländer
nach fünf Minuten bereits 4:1, ehe die Ostwestfalen das Heft
in die Hand nahmen und mit einem Ein-Tore-Vorsprung zum
Pausentee in die Kabine gingen. Taktische Anweisungen des
Trainergespanns führten nach dem Wiederanpfiff dank einer
bärenstarken Abwehr und eines überragenden Kevin Becker
im Tor dazu, dass die von mitgereisten Fans unterstützten
Spenger Akteure auf dem Parkett einen nie gefährdeten Sieg
mit in das Handballdorf brachten.
Es war der dritte Spenger Auswärtssieg in Folge und das fünf-
te Spiel in Serie ohne Niederlage. Eine beeindruckende Bilanz
des besten Aufsteigers in die 3. Liga West, der mit 16:8
Punkten nach gut einem Drittel der Serie den hervorragenden
4. Platz belegt und das beste ostwestfälisch-lippische Team
der dritthöchsten Spielklasse stellt.

TSV GWD Minden II unterlag in eigener Halle dem Zweiten
SGSH Dragons 27:29 und ist mit ausgeglichenen 12:12
Punkten Neunter, während das Team HandbALL Lippe II nach
einem verkorksten Saisonstart mit zuletzt drei Punkten
(29:29 gegen TuS Volmetal, 26:16 beim Vorletzten SG VTB
Altjührden) mit nunmehr 7:17 Punkten den zwölften von 16
Plätzen belegt.
Tabellenführer HSG Krefeld (22:2) gelang bei den Sauerland
Wölfen ein knapper 31:28-Auswärtssieg, hat im ersten
Rückrundenspiel am Samstag, 15. Dezember, Heimrecht
gegen den TuS Spenge und will dann natürlich Revanche für
das mit 23:24 verlorene Saison-Auftaktspiel nehmen.
Weiterhin ungeschlagen sind die Schalksmühler Dragons
(21:3). Eine schmerzliche 27:30-Heimniederlage musste
der Dritte Leichlinger TV (18:6) gegen den Elften VfL Gum-
mersbach II (11:15) hinnehmen. Der Longericher SC (8.,
12:12) deklassierte MTV Großenheidorn (14., 6:18) mit
34:17 (18:9) Toren. Die Ahlener SG führte zur Halbzeit
14:12 gegen den Northeimer HC, der am Ende mit einem
27:24-Auswärtssieg zwei Punkte aus Westfalen nach
Niedersachsen entführte. Dagegen gewann TuS Volmetal
sein Heimspiel gegen HSG Bergische Panther nach einem
12:14-Halbzeitrückstand noch knapp mit 30:29.
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Pressestimme zum Spiel

SG Langenfeld – TuS Spenge 22:29 (11:12)

Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Jetzt muss ein neues Ziel gesucht werden
Handball-Drittligist TuS Spenge landete mit einem 29:22
(12:11) bei der SG Langenfeld bereits den dritten
Auswärtssieg in Folge. Und damit erreichte die Mannschaft
schon ihr selbstgestecktes Ziel, nämlich 16 Punkte bis zum
Jahresende zu erreichen. Noch stehen fünf Spiele aus –
Spenge muss sich also ein neues Ziel suchen. In Langenfeld
hatten die Ostwestfalen zunächst in der Deckung – und hier
vor allem auf den Halbpositionen – Probleme, zudem wirk-
ten sie im Angriff nicht beweglich genug. Folgerichtig gingen
die Gastgeber in Führung – nach einer Auszeit allerdings lief
es besser beim neuen Tabellenvierten, der unmittelbar vor
der Pause erstmals durch Nils van Zütphen nach einem Frei-
wurf in Führung ging. Nach dem Seitenwechsel baute
Spenge die Führung kontinuierlich aus und steuerte einem
sicheren Sieg entgegen, an dem übrigens auch der über
knapp zehn Minuten eingesetzte Phil Holland mit zwei Toren
beteiligt war – heute begibt er sich nach München, um seine
Hüftprobleme genauer untersuchen zu lassen. 
Langenfeld versuchte in der Deckung alles, um die Partie
noch einmal zu drehen, aber sowohl auf die 4:2-Deckung
als auch auf Manndeckungen fand Spenge jeweils
Antworten.

Der SC Longerich steht aktuell im Tabellenmittelfeld der 3.
Liga und sollte für den TuS Spenge eine machbare Aufgabe
darstellen. Mit Abstand torgefährlichster Spieler der Lon-
gericher ist Simon Schloesser (LA/RM), aber auch den Rück-
raumlinken Marian Dahlke (möglicherweise verletzt), den
Rückraumrechten Daniel Koenen sowie den Rechtsaußen
Mirco Boeing sollte die Spenger Abwehr beachten. TW „Toto”
Schmidt hat bislang zumeist überzeugende Partien geliefert.
Zuletzt gewann der SC Longerich sein Heimspiel gegen den
MTV Großenheidorn haushoch mit 34:17 Toren. Die letzten
Auswärtsspiele unserer Gäste gingen allerdings verloren.

Unser heutiger Gast: Longericher SC

hinten v.l.: Gertjan Bongaerts, Michael Wittig, Simon Schlösser, Dr. Thilo
Pessies (Mannschaftsarzt), Nicole Stäblein (Physio), Christoph Beutner,
Nils Torben Schmidt, Philipp Ruch, Günter Fandrei (Torwarttrainer),
Andreas Klisch (Trainer), Mirco Böing, Tim Hartmann, Dennis Mestrum.
vorne v.l.: Felix Janssen (Co-Trainer), Oliver Dasburg, Matthias Peters,
Marian Dahlke, Dustin Thöne, Daniel Koenen, Christopher Wolf, Christian
Born (Co-Trainer); es fehlen: Christopher Falkenreck und Lukas Schulz.
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Seit November 2018 hat der TuS Spenge mit der Bielefelder
Fa. Gin Lossie einen weiteren Premiumpartner, der den Verein
durch Sponsoring unterstützt. Die Marke Gin Lossie wurde im
Jahre 2015 eingeführt und erfährt seither ein ständiges
Wachstum. Im vergangenen Jahr kam mit der Marke RÜBE
Vodka eine zweite, ebenfalls sehr erfolgreiche Marke hinzu.
Raphael Schmidt, der Senior Projektmanager von Gin Lossie,
verspricht sich von dem Engagement beim TuS Spenge
sowohl eine weitere Stärkung der Marke in der Region als
auch eine Steigerung des überregionalen Bekanntheits-

grades der Unternehmensprodukte. Bei der Pressekonferenz
am vergangenen Montag wurde deutlich, dass das junge
Unternehmen, das sich im übrigen auch bei Arminia Biele-
feld als Sponsor engagiert, durch die Erfolge der Spenger
Mannschaft, u.a. im DHB-Amateur-Pokalturnier, auf den Dritt-
ligisten aufmerksam geworden ist.
Am heutigen Spieltag wird die Fa. Gin Lossie den Livestream
nutzen, um den neuen Produktspot dem Handballpublikum
zu präsentieren. Auch auf der Homepage des TuS Spenge ist
die Firma (www.lossie.de) inzwischen vertreten.

Neuer Premiumpartner für den TuS Spenge

TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann und Senior Projektmanager Raphael
Schmidt, flankiert von Gerhard de Boer und Stefan Kruse, besiegeln die
Zusammenarbeit zwischen dem TuS Spenge und der Firma Gin Lossie
durch Händedruck.

Raphael Schmidt (Gin Lossie), Gerhard de Boer, Horst Brinkmann, Stefan
Kruse sowie die Trainer Heiko Holtmann und Sebastian Cuhlmann
beantworteten die Fragen der Pressevertreter.
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Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Die Schiedsrichter

Michael und Stephan Meyer

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0 52 25 / 86 00 07 · Fax 0 52 25 / 86 00 08

- Termine nach Vereinbarung -

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, die Brüder Step-
han und Michael Meyer, kommen aus Mönchengladbach
und gehören dem Standardkader des HV Niederrhein an. Die
beiden Referees pfeifen zum ersten Mal in Spenge, sie sind
den Spenger Spielern aber bereits bekannt, da sie das sieg-
reiche Auswärtsspiel unserer Mannschaft beim TuS Volmetal
geleitet haben.
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter in Spenge und
wünschen ihnen eine störungsfreie Anreise sowie eine
souveräne Leitung des Drittligaspiels unseres TuS Spenge
gegen den Longericher SC.
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Beim Auswärtsspiel in Dortmund
kam die A-Jugend der JSG Lenzing-
hausen-Spenge zu einem letztlich
ungefährdeten Sieg. In den ersten 20
Minuten der Begegnung sah es
allerdings nicht danach aus. Unge-
wohnt „zittrig” agierte man im Angriff,
verlor mehrere Male den Ball und lud
Oespel zu vermeidbaren Kontern ein.
Oespel setzte sich gekonnt mit 6:2
ab. Die Spenger Jungen ließen sich
aber nicht beirren und wendeten das
Blatt zum 6:7 in der 22. Spielminute.
Mit einem Vorsprung von sechs
Toren gingen die Spenger in die
Halbzeit.
Die zweite Halbzeit begann holprig
und ruppiger: Gleich drei Minuten
nach Anpfiff erhielt Florian Pecher
eine Zweiminuten-Strafe, die nach
Reklamieren um weitere zwei
Minuten erhöht wurde. Nun war es
Ole Callenius, der im Rückraum den
Ball ruhig halten musste, um vier
Minuten zu überbrücken. Zwei
Minuten nach Auffüllen kam dann die
nächste und somit dritte Zeitstrafe
gegen Florian Pecher – Disqualifika-
tion! Die Position von Florian Pecher
übernahm Linksaußen Ilyas Badi –
und er machte das sehr gut.
Als Oespels Leistungsträger Jan
Rettstadt in der 49. Minute ebenfalls
Rot sah, war die Niederlage für
Oespel-Kley besiegelt. Ein kleiner
Wermutstropfen bleibt – Spenges
bester Torschütze Robin Temming
verletzte sich am Knie und wird sich-
er pausieren müssen. Passend, dass
das kommende Wochenende für die
Spenger Jungs spielfrei bleibt.

A-Jugend: Sieg gegen
DJK Oespel-Kley 20:27 (7:13)
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Meller Straße 102
32130 Enger
Telefon 0 52 24 / 9119 90
www.goehner-mulden.de
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme:
Montag - Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Dynamik am Kreis. Der Spenger Kreisspieler ist den
Schweriner Abwehrspielern entwischt und netzt ein. Wer
(er)kennt noch den Spenger Spieler? Aus welchem Jahr
stammt das Foto?
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für
die 3. Liga gewinnen! Ab der neuen Saison kann man
die Lösung zu unserem „Foto-Quiz” auf unserer Home-
page unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen und
gewinnen. Unter den richtig eingesandten Antworten
verlosen wir für jedes Heimspiel zwei Eintrittskarten an
den Gewinner oder die Gewinnerin.



11

www.tus-spenge.de WiR sind der TuS SPENGE

Walter Aumüller, langjähriger Vorsitzender des TuS Spenge,
wurde während des letzten Kreistages des Handballkreises
Bielefeld-Herford am 13. November mit der silbernen Ehren-
nadel des Westfälischen Handballverbandes für seine
jahrzehntelange Tätigkeit im Spruchausschuss des Handball-
kreises Bielefeld-Herford ausgezeichnet. TuS-Vorsitzender
Horst Brinkmann gratulierte seinem Vorgänger herzlich. Der
HandballReport schließt sich an und wünscht ihm alles
Gute.

Ehrung für Walter Aumüller

Foto: Lars Krückemeyer
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Longericher SC

Tor: 1 Nils Torben Schmidt . . .
7 Christoph Beutner . . .

12 Philipp Ruch . . .

Feld: 2 Daniel Koenen . . .
3 Matthias Peters . . .
4 Dustin Thöne . . .
8 Tim Hartmann . . .

10 Simon Schlösser . . .
13 Christopher Falkenreck . . .
14 Michael Wittig . . .
17 Dennis Mestrum . . .
19 Oliver Dasburg . . .
21 Gertjan Bongaerts . . .
22 Christopher Wolf . . .
23 Mirco Böing . . .
29 Lukas Schulz . . .
55 Marian Dahlke . . .

Trainer: Andreas Klisch
Co-Trainer: Christian Born und

Felix Janssen
Torwart-Trainer: Günter Fandrei

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber . . .
33 Kevin Becker . . .

Feld: 6 Fynn Prüßner . . .
8 Philipp Holtmann . . .

11 Rene Wolff . . .
13 Nils van Zütphen . . .
14 Filip Brezina . . .
1 7 Justus Aufderheide . . .
18 Marcel Ortjohann . . .
19 Oliver Tesch . . .
21 Leon Prüßner . . .
22 Phil Holland . . .
23 Fabian Breuer . . .
24 Gordon Gräfe . . .
32 Luca Werner . . .
41 Nils Prüßner . . .

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Teammanager: Stefan Kruse
Betreuer: Quermann, Meinhardt
Physio: Folker Krüger

Schiedsrichter:
Michael und

Stephan Meyer
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Um die Movember-Foundation zu unter-
stützen, die auf Männerkrankheiten (u.a.
Prostata- oder Hodenkrebs) aufmerksam
macht, hat sich Luca Werner – wie
übrigens Sportler aus vielen anderen
Bereichen – vorübergehend von seinem
Vollbart getrennt.
Diese Aktion soll die öffentliche Aufmerk-

samkeit auf dieses Thema lenken und zu Spenden und
Gesprächen anregen. Infos unter: www.movember.com

Luca Werner (vorübergehend) ohne Vollbart

Luca Werner

In Spenge wird es nach sehr langer Zeit nach dem heutigen
Spiel gegen den Longericher SC wieder eine „Pressekon-
ferenz” geben, was zuletzt zu Zeiten der 2. Bundesliga der
Fall war. Wer sich erinnert, weiß, dass die Pressevertreter
ihre Fragen nicht öffentlich, sondern unter „vier Augen”
stellen. Es ist daher eine Stellungnahme der Trainer zum
Spiel, die 20 Minuten nach dem Abpfiff beginnt.
Das Spiel dürfte eine interessante Begegnung werden, da der
Tabellenvierte Spenge (16:8) auf den Achten Longerich
(12:12) trifft und sich die Holtmann-Sieben weiter von den

Kölner Vorstädtern absetzen kann.
Das Spiel wird von Sportdeutschland
TV im Internet live übertragen und
kann anschließend als Aufzeichnung
angesehen werden.
In früheren Zeiten wurde die Mensa
der benachbarten Gesamtschule für
„Fachgespräche” des Publikums vor
und nach den Pressekonferenzen
geöffnet. Bei anderen Vereinen der
3. Liga gibt es solche Möglichkeiten.
So öffnet beispielsweise beim TuS
Volmetal die „Juwelier Goldrichtig
Lounge” in der „Handballhölle”
genannten Sporthalle bereits 90
Minuten vor dem Spielbeginn ihre
Türen.

Spiel live im Internet und Trainer-Analysen

Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Historie zu den Meisterschaftsspielen gegen den Longericher SC von Rolf Möcker

Nach dem Abstieg des TuS Spenge im Jahr 2008 aus der
2. Handball-Bundesliga trafen die Spenger in der Regional-
liga West in der Saison 2008/2009 zum ersten und bisher
letzten Mal auf den Longericher SC. Es kam nur in dieser
Spielzeit zu zwei Pflichtspielen, weil der Longericher SC am
Saisonende abgestiegen war. Erst zehn Jahre später trifft
man in der 3. Liga zum dritten Mal in einem Meisterschafts-
spiel aufeinander.
Im ersten Spiel beider Mannschaften am 25. Oktober 2008
in der Spenger Sporthalle war die erste Spielhälfte noch recht
ausgeglichen (14:13). Im zweiten
Durchgang stand die Deckung des
TuS, gestützt durch hervorragende
Paraden des Torhüters Madert,
immer sicherer. Auch im Angriff
klappte es unter der Regie von Steini-
cke immer besser, in dem Morasch,
Mylius, Pelzer und Djuric plötzlich
trafen wie sie wollten, sodass beim
Schlusspfiff ein deutlicher 35:27-
Sieg zu Buche stand. Getrübt wurde
der Erfolg allerdings durch zahlreiche
unfaire körperliche und verbale Atta-
cken der Gäste, die von den gerade-
mal 21-jähigen Schiedsrichtern nicht
entsprechend geahndet wurden.
Auch das Auswärtsspiel am 14. März

2009 beim Tabellenvorletzten verlief aus Spenger Sicht ähn-
lich wie das Heimspiel. Nach ausgeglichener erster Spiel-
hälfte (15:15) konnten die Spenger nach überragender
Abwehr- und Torhüterleistung sowie einer 9:1-Torfolge eine
zwischenzeitliche 27:19-Führung erspielen. Das Endergeb-
nis lautete 33:28 Tore für den TuS Spenge, wobei Dennis
Mathews mit 14 Treffern überragender TuS-Spieler war.
Bleibt zu hoffen, dass diese makellose Spenger Bilanz nicht
durch das Ergebnis im dritten Spiel, zugleich der ersten Dritt-
liga-Begegnung beider Teams, getrübt wird.
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PRO HANDBALL in Spenge

– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Uwe
Kränke

Ulla
Brinkmann

Wilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
Freese

Elisabeth
Welland

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Oskar

Manfred
Ulrich Eickmeyer

Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

Jochen
Manderla

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2018 / 2019.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Heide Schniederken

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

TuS Hücker-Aschen

Der Trainer sollte recht behalten. „Filip kann super Deutsch”,
hatte Heiko Holtmann gesagt. Und genauso ist es. Im Som-
mer 2017 ist Filip Brezina von Prag nach Spenge gekom-
men, damals waren seine Deutschkenntnisse noch gering.
Das ist jetzt, nur eineinhalb Jahre später, ganz anders, leb-
haft und ausführlich erzählt der 1996 in Prag geborene
Handballer von seinem bisherigen Werdegang.
Bereits im Alter von sechs Jahren hat er begonnen, Handball
zu spielen. Sein erster Verein war TJ Chodov, nach einem
Jahr wechselte er dann zu TJ Sokol Úvaly. Dort blieb er bis
er 15 Jahre alt war und spielte dort zuletzt in der C-Jugend
in der zweiten Liga der Jugendmannschaften. „Handball”,
sagt er, „hat in Tschechien keinen so hohen Stellenwert wie
in Deutschland. Die populärste Sportart ist dort natürlich

Fußball, dann kommt Eishockey und irgendwann ziemlich
weit hinten Handball.” Warum hat er sich dann gerade für
diese Sportart entschieden? Da spielt sein Vater eine wichtige
Rolle. Auch er war Handballer, hat bei Slavia Prag gespielt
und zeitweilig auch in Deutschland, in Oberkochen.  
Nach einiger Zeit interessierte sich Dukla Prag für den Jun-
gen. Dort traf er auf den renommierten Trainer Jíří Kotrč, eine
tschechische Handballlegende. Jíří, der, auf der Kreisläufer-
Position, auch in der Champions-League gespielt hatte,
wurde nun Filips erster Trainer bei Dukla, wo der 15-jährige
zunächst die B-Jugend durchlief und dann in der A-Jugend
spielte, jeweils in der ersten Liga.
In Prag war nun nicht nur sein neuer Verein, sondern auch
seine neue Schule, das Technische Lyzeum (vergleichbar
einem Fachgymnasium). Seine Tage waren nun ziemlich
lang, um 6 Uhr hieß es aufstehen, dann ging es etwa eine
Stunde lang mit dem Zug von seinem Wohnort Úvaly nach
Prag. Nach der Schule begann das Training. Gegen 22 Uhr
war er wieder daheim.
Bereits in der Schule, die er mit dem Abitur abschloss, ent-
schied er sich mit dem IT-Bereich für eine Fachrichtung, die
heute Grundlage für seinen Beruf ist. Viel Freizeit hatte er
damals nicht. „Dukla Prag ist eine Top-Mannschaft in Tsche-
chien”, sagt Filip, „dementsprechend wird viel trainiert, 5
oder 6 mal in der Woche mit insgesamt bis zu 7 Trainings-
einheiten”. Manchmal war das erste Training um 7 Uhr mor-
gens. „Dann musste ich um 5 Uhr aufstehen, konnte � 17

Ein Prager in Spenge  - von Ulrich Eickmeyer -

Filip Brezina im Gespräch mit Ulrich Eickmeyer
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nicht zur ersten Stunde in die Schule kommen und musste
den Unterrichtsstoff nachholen.” Dazu kamen natürlich am
Wochenende die Spiele und nach zwei Jahren auch Einsät-
ze in der Jugend-Nationalmannschaft, zunächst in der U-18.
Später war er mit der U-20 bei der Europameisterschaft in
Polen und kam auch in Qualifika-
tionsspielen für die Weltmeister-
schaft zum Einsatz.
Nach der Schule begann Filip
zunächst an der Uni ein Ingenieur-
studium, stellte aber nach zwei
Monaten fest, dass er doch lieber
im IT-Bereich bleiben wollte, und
bildete sich dort selbstständig wei-
ter. Offenbar mit Erfolg: Heute
arbeitet er im Homeoffice für eine
tschechische Firma, er program-
miert Websites. Wie ging es nun
bei Dukla weiter? Filip Brezina hat mit 17 Jahren zum ersten
Mal in der 1. Mannschaft von Dukla Prag gespielt, also in der
1. Tschechischen Liga. Mit 18 Jahren hat er dort seinen
ersten Vertrag unterschrieben, für 3 Jahre. „Allerdings”, sagt
er, „sind die Verträge für Handballer in Tschechien längst
nicht so gut wie in Deutschland, wo die Profis aus der ersten
und zweiten Liga sehr gut bezahlt werden. Dukla ist eine der
drei besten Mannschaften in Tschechien, es gab aber nur 4
Profi-Spieler.” „Nach einem Jahr hat es mir nicht mehr so gut
gefallen bei Dukla. Wir sind mit 5 Spielern aus der A-Jugend
gekommen, es war also eine sehr junge Mannschaft. Und

ich hatte das Gefühl, der Trainer bringt uns nicht weiter. Es
war anstrengend bei ihm, aber er hat uns nicht so viel gehol-
fen, konnte nicht gut vermitteln, wie gespielt werden sollte,
der Trainer hat einfach zu wenig erklärt. All das funktioniert
bei Heiko Holtmann sehr viel besser.” Filip wollte also gerne

den Verein wechseln. Da traf es
sich gut, dass seine Freundin, die
ebenfalls Handball spielt, 2017
ein Angebot bekam von der HSG
Blomberg-Lippe aus der 1. Bun-
desliga. Sie unterschrieb dort einen
Vertrag bis 2019, und so entstand
die Idee, zusammen nach
Deutschland zu gehen. Filip absol-
vierte je ein Probetraining bei den
HF Springe, damals in der 3. Liga
Nord, und beim TuS Spenge,
damals in der Oberliga. Beide Ver-

eine wollten ihn haben. „In Spenge hatte ich ein besseres
Gefühl,” sagt er, „insbesondere vermittelt vom Trainer und
vom damaligen Manager Heiko Ruwe”. Der TuS einigte sich
mit Dukla Prag, schließlich lief Filips Vertrag dort noch zwei
Jahre. Dann konnte er mit seiner Freundin in eine Wohnung
nach Blomberg ziehen.
Was ist für ihn nun wichtiger, der Job oder der Sport? Filip
überlegt eine Weile. „Jetzt ist Handball die erste Option, dann
kommt die Arbeit. Im Moment läuft beides super.” „Ich bin
sehr zufrieden in Spenge.” Und, klar, die Spenger sind auch
zufrieden mit ihm. Und wie geht es weiter?  „Wer weiß.”

Filip Brezina in Action    Foto: Frank Niedertubbesing
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Am Dienstag kommender Woche (27. November) treffen der
Frauenhandball-Bundesligist HSG Blomberg-Lippe und der
niederländische Topclub Morrenhof-Jansen in der Bünder
Siegfried-Moning-Halle (Jahnstraße 8, 32257 Bünde)
aufeinander. Anwurf ist um 19:30 Uhr.
Das Spiel ist das Ergebnis einer Kooperation zwischen der
Stadt Bünde, dem Stadtsportverband Bünde, der Initiative
Wirtschaftsstandort Kreis Herford (IWKH) und der HSG

Blomberg-Lippe.
„Wir können garantieren, dass die
Zuschauer ein hochklassiges Spiel
sehen werden”, meinte Torben
Kietsch, Geschäftsführer der HSG
Blomberg-Lippe, beim Pressege-
spräch. Die HSG erhielt vor kurzem
für ihre herausragende Nachwuchs-
arbeit bereits zum dritten Male das
„Grüne Band”, die höchste Auszeich-
nung im deutschen Nachwuchs-
sport.
Begleitet wird die Partie von einem
Vortag von Torben Kietsch, der um
17:00 Uhr in der Realschule Bünde-
Nord (Ringstraße 65) zum Thema
„Profi-Handball in der Provinz”
referieren und dabei auch auf die
Vorteile und Chancen von Sport-
förderung für die regionale Wirtschaft
eingehen wird. Interessenten für den
Vortrag sollten sich im Vorfeld bei der
Stadt Bünde (05223/191319) bzw.
per Mail h.bokel@buende.de oder
bei der IWKH n.rottherm@iwkh.de
anmelden.

Hochklassiger Frauenhandball in Bünde
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des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs

der JSG Lenzinghausen-Spenge

in der Saison 2018 / 2019

mit einer Spende von 25,– € (je Feld),
Ansprechpartner:

Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de
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Sieg und Niederlage für Spenge III und II
Während TuS Spenge I in der 3. Liga die letzten vier Spiele
und TuS Spenge III in der Kreisliga ebenfalls die vergangenen
vier Begegnungen doppelte Punkte einfuhren, musste TuS
Spenge II am vergangenen Samstag im Landesliga-Spitzen-
spiel gegen Handball Bad Salzuflen auf eigenem Parkett
nach vorausgegangenen sieben Siegen eine 22:24 (9:11)-
Niederlage hinnehmen. Die Truppe des Trainergespanns Ste-
fan Dessin/Jens Nickolaus behauptete zwar mit jetzt 14:4
Punkten den 2. Platz, doch der Abstand auf den Tabellen-
führer Bad Salzuflen (12:2) beträgt nun zwei Zähler. Eben-
falls Zweiter mit 12:4 Punkten ist TuS Spenge III in der Kreis-
liga A hinter TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck III (15:1).
Eine Besonderheit gab es am ersten November-Wochenen-
de, als alle drei Spenger Teams ihre Heimspiele siegreich
gestalteten: Die Erste gewann gegen SG VTB/Altjührden
28:20, die Zweite gegen SG Handball Detmold 26:15 und
die Dritte gegen HSG Löhne-Obernbeck II 28:18.
Das Landesliga-Spitzenspiel Spenge II – Handball Bad Salz-
uflen vor 250 (!) Zuschauern in der Spenger Sporthalle war
eine Begegnung auf Augenhöhe, in der Spenge mehrfach
führte. Entscheidend für die knappe Niederlage war, dass der
Hausherr den 17:16-Vorsprung in der 47. Minute nicht aus-
bauen konnte und zwischen der 48. Minute von 17:18 und
57. Minute auf 18:21 ins Hintertreffen geriet.

In der Kreisliga A war TG Herford II beim 14:34 gegen TuS
Spenge III chancenlos. Die Mannschaft von Trainer Ralf Dörr
führte schon zur Pause hoch 17:5 nach einem 8:0-
Zwischenstand nach zehn Minuten. Bereits zu diesem Zeit-
punkt war das Spiel zwischen dem Dritten (12:4) und Letz-
ten (1:15) entschieden.
Erst Anfang Dezember müssen Spenges Zweit- und Drittver-
tretung wieder aufs Parkett: TuS Spenge II ist am Sonntag, 2.
Dezember, um 16:45 Uhr, Gast des TuS 97 Bielefeld /Jöllen-
beck II (6., 9:9 Punkte), TuS Spenge III spielt am Samstag,
1. Dezember, um 17:30 Uhr, beim TVC Enger (4:8 Punkte).
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11. Spieltag: Spenge rückt auf Platz 5 vor
Durch den klaren und nie gefährdeten 28:20 (14:9)-Heim-
sieg im Aufsteiger-Duell gegen SG VTB Altjührden hat sich
TuS Spenge in der 3. Liga West vom 7. auf den 5. Tabellen-
platz vorgearbeitet und Trainer Heiko Holtmann zu dessen
50. Geburtstag ein passendes Geschenk bereitet. 14:8
Punkte bedeuten neun Zähler Vorsprung auf den ersten
Abstiegsplatz, den momentan TuS Volmetal (5:17) einnimmt.
Spenges Gäste aus dem Norden Niedersachsens lagen nur
einmal mit 1:0 in Führung. Die Mannschaft um TuS-Kapitän
Oliver Tesch drehte schnell den Spieß um, führte vor rund
650 begeisterten Fans bald 5:1, auch dank eines hervorra-
genden Bastian Räber im Tor und einer sicheren Deckung,
baute diesen Vorsprung bis zum Pausenpfiff auf 14:9 aus
und siegte mit acht Toren Unterschied. Am Spenger Torsegen
beteiligt waren Fabian Breuer (9/4), Filip Brezina (4), Nils van
Zütphen (3), Nils Prüßner (3), Gordon Gräfe (3), Oliver Tesch
(2), René Wolf (2), Philipp Holtmann (1) und bei seinem
Debüt im TuS-Trikot der jüngste Prüßner-Bruder Fynn (1).
Erfolgreichste Torschützen der 3. Liga West am 11. Spieltag
waren Maxim Schalles (11/7) vom Team HandbALL Lippe II
beim 29:29-Unentschieden seines Teams gegen TuS Volme-
tal, gefolgt vom Gummersbacher Jonas Stüber (11), dem
Volmetaler Jan König (10/5) sowie dem Langenfelder Felix
Korbmacher, dem Schalksmühler Tobias Schetters und dem

Northeimer Paul-Martin Seekamp (je 9), dem Großenheidor-
ner Till Hermann (9/3) und Spenges Fabian Breuer (9/4).
Tabellenführer und Aufstiegskandidat HSG Krefeld führt die
Tabelle mit 20:2 Punkten an nach dem deutlichen 29:24
(18:14)-Heimsieg gegen den Verfolger Leichlinger TV
(18:4). Als einzige Mannschaft unbesiegt sind die SGSH
Dragons (17:3), die die Ahlener SG nach einem 12:13-
Halbzeitrückstand deutlich mit 31:23 auf die Heimreise
schickten und nach dem doppelten Punktgewinn mit 17:3
den 3. Platz belegen, gefolgt von den Bergischen Panthern
(15:9), die, wie auch der Elfte VfL Gummersbach II (9:15),
bereits zwölf Spiele ausgetragen haben. Träger der Roten
Laterne ist die SG Langenfeld (3:19), die ein Spiel mehr als
der Vorletzte SG VTB Altjührden (3:17) ausgetragen hat.
Die weiteren Ergebnisse des 11. Spieltages:
HSG Bergische Panther – Longericher SC 33:26
MTV Großenheidorn – SG Langenfeld 29:40
VfL Gummersbach II – TSV GWD Minden II 34:26
Northeimer HC – SG Sauerland Wölfe 28:25
Sechs Heimsiegen standen ein Auswärtssieg und ein Unent-
schieden gegenüber. In jeweils einem Fall konnte ein Pau-
senrückstand in ein Remis, ein Halbzeitrückstand in einen
Heimsieg und ein Halbzeit-Remis in einen Auswärtssieg
umgewandelt werden.
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Tabelle 2018/2019

TuS Torschützen

TuS Spenge – MTV Großenheidorn

Leichlinger TV – Ahlener SG

Team HandbALL Lippe II – HSG Bergische Panther

Longericher SC – SG VTB/Altjührden

TSV GWD Minden II – SG Menden Sauerland Wölfe

HSG Krefeld – SGSH Dragons

SG Langenfeld – TuS Volmetal

Northeimer HC – VfL Gummersbach II

Spiele am heutigen 13. Spieltag

TuS Spenge – Longericher SC

HSG Krefeld – Ahlener SG

Team HandbALL Lippe II – SG Langenfeld

VfL Gummersbach II – SG Menden Sauerland Wölfe

SGSH Dragons – Leichlinger TV

MTV Großenheidorn – TuS Volmetal

Northeimer HC – TSV GWD Minden II

HSG Bergische Panther – SG VTB/Altjührden

1. HSG Krefeld 12 11 0 1 360 : 271 + 89 22 : 2

2. SGSH Dragons 12 9 3 0 356 : 285 + 71 21 : 3

3. Leichlinger TV 12 9 0 3 362 : 324 + 38 18 : 6

4. TuS Spenge 12 7 2 3 332 : 305 + 27 16 : 8

5. HSG Bergische Panther 13 7 1 5 355 : 350 + 5 15 : 11

6. Northeimer HC 12 6 2 4 335 : 339 - 4 14 : 10

7. Ahlener SG 12 6 1 5 306 : 307 - 1 13 : 11

8. Longericher SC 12 6 0 6 333 : 315 + 18 12 : 12

9. TSV GWD Minden II 12 6 0 6 355 : 322 + 33 12 : 12

10. SG Menden Sauerland Wölfe 12 5 2 5 335 : 338 - 3 12 : 12

11. VfL Gummersbach II 13 5 1 7 334 : 339 - 5 11 : 15

12. Team HandbALL Lippe II 12 3 1 8 299 : 339 - 40 7 : 17

13. TuS Volmetal 12 2 3 7 303 : 354 - 51 7 : 17

14. MTV Großenheidorn 12 3 0 9 305 : 380 - 75 6 : 18

15. SG VTB/Altjührden 12 2 1 9 269 : 324 - 55 5 : 19

16. SG Langenfeld 12 1 1 10 311 : 358 - 47 3 : 21

Torjäger 3. Liga

1. Jan König 109 / 34
TuS Volmetal

2. Till Hermann 90 / 24
MTV Großenheidorn

3. KC Brüren 85 / 28
HSG Krefeld

4. Jens-Peter Reinarz 84 / 33
HSG Bergische Panther

5. Jonas Gertges 81 / 35
TSV GWD Minden II

6. Max Zimmermann 72 / 19
HSG Krefeld

....
21. Fabian Breuer 48 / 16

TuS Spenge

1. Fabian Breuer 48 / 16
2. Oliver Tesch 45 / 0
3. Rene Wolff 38 / 0
4. Nils van Zütphen 32 / 0
5. Leon Prüßner 32 / 4
6. Filip Brezina 27 / 0
7. Gordon Gräfe 25 / 0
8. Phil Holland 21 / 8
9. Marcel Ortjohann 16 / 0

10. Nils Prüßner 13 / 0
11. Philipp Holtmann 12 / 0
12. Justus Aufderheide 10 / 2
13. Luca Werner 8 / 1
14. Fynn Prüßner 4 / 0
15. Kevin Becker 1 / 0

Spiele am 14. Spieltag – 1. bis 2. Dezember
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Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller
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✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken
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